
         

 

  
 

Weltfest des Pferdesports, CHIO Aachen 
 

• der CHIO (frz.: Concours Hippique International Officiel) 
• Offizielles Internationales Turnier der Bundesrepublik Deutschland  

(der Status „Offiziell“ bedeutet, dass Aachen als einziges deutsches Turnier Nationenpreise 
auf 5*-Niveau ausrichten darf) 

• Disziplinen: Springreiten, Dressur, Vielseitigkeit, Para-Dressur, Fahren, Voltigieren 
• Nationenpreise in fünf Disziplinen 

 
Veranstalter  
Aachen-Laurensberger Rennverein e.V. (ALRV) 
Gegründet 1898 
Präsidentin: Stefanie Peters 
Vorstand: Philip Erbers, Birgit Rosenberg  
 
Vermarktung  
Aachener Reitturnier GmbH (ART) 
Gegründet 1975 
Geschäftsführer: Michael Mronz 
 
Turniergelände 
Allianz Park | Albert-Servais-Allee 50 | 52070 Aachen 
 
Generalsponsoren  
Mercedes-Benz, Allianz, Turkish Airlines, Rolex 
 
Termin  
25. Juni bis 4. Juli 2027 
             
Tickets 
Tickethotline: +49-241-917 11 11 
Aktuelle Karteninfos: www.chioaachen.de 
 
Disziplinen: 

• Springen (Hauptstadion, Kapazität 40.000) 
 

• Dressur (Stadion 2, Kapazität 6.300) 
 

• Vielseitigkeit (Springen im Hauptstadion, Dressur im Stadion 2, Geländeritt auf der 
Geländestrecke Soers) 
 

• Para-Dressur (Stadion 2, Kapazität 6.300) 
 

• Fahren (Stadion 3, Kapazität 2.600, und Marathonstrecke Soers) 
Die Marathonprüfung lockt alljährlich samstags zehntausende Besucher, kostenlos. 

 
• Voltigieren (Albert-Vahle-Halle, Kapazität 1.100) 

 
  

https://www.chioaachen.de/de/


         

 

  
 

Highlights: 
• Eröffnungsfeier am Dienstag, 29. Juni, offizielle Eröffnung des Turniers  
• Mercedes-Benz Nationenpreis (Mannschaftsspringprüfung mit zwei Umläufen), 

Donnerstagabend unter Flutlicht, Donnerstag, 1. Juli 
Titelverteidiger: USA 

• Rolex Grand Prix, Großer Preis von Aachen  
(Springprüfung mit zwei Umläufen und Stechen), Sonntag, 4. Juli 
Titelverteidiger: Richard Vogel (GER) mit United Touch S 

• Lindt-Preis, Großer Dressurpreis von Aachen 
(Grand Prix Kür), Sonntag, 4. Juli 
Titelverteidiger: Justin Verboomen (BEL) mit Zonik Plus 

• Turkish Airlines-Preis von Europa (Springprüfung mit Stechen), Mittwochabend unter 
Flutlicht, Mittwoch, 30. Juni 
Titelverteidiger: Kent Farrington (USA) mit Myla 

• Geländeprüfung der Vielseitigkeit in der Aachener Soers, Samstag, 3. Juli  
Titelverteidiger Einzel: Tim Price (NZL) mit Vitali 
Titelverteidiger Team: Neuseeland 

• Para-Dressur, Samstag, 26. Juni bis Sonntag, 27. Juni im Stadion 2 
• Preis der schwartz Gruppe 

Geländeprüfung für Vierspänner in der Aachener Soers 
Samstag, 3. Juli, Eintritt zur Marathonstrecke kostenlos 
Titelverteidiger Einzel, Preis der Familie Richard Talbot: Boyd Exell (AUS) 
Titelverteidiger Team, Baron und Baronin von Buchholtz Nationenpreis: Australien 

• Voltigieren (Albert-Vahle-Halle), Preis der Sparkasse: Damen- und Herrenvoltigieren, 
Gruppenvoltigieren, Pas de Deux, Nationenpreis 
Freitag, 25. Juni bis Sonntag, 27. Juni 
Titelverteidiger Team: Deutschland I 

• CHIO Aachen CAMPUS, Masterclass mit Isabell Werth  
Mittwoch, 30. Juni im Stadion 2 
 
 

Rolex Grand Slam: 
Der Rolex Grand Slam of Show Jumping verbindet die Majors in Aachen (GER), Genf (SUI), 
Calgary (CAN) und ’s-Hertogenbosch (NED) zu einem Wettbewerb um die prestigeträchtigste 
und am schwierigsten zu erringende Trophäe im internationalen Pferdesport. Wer bei drei 
Turnieren in Folge triumphiert, gewinnt den Rolex Grand Slam of Show Jumping und 
zusätzlich zum Preisgeld eine Million Euro.  
Gewinnt ein Reiter im direkten Anschluss an seinen Grand Slam-Sieg auch noch das vierte 
Major in Folge, verdoppelt er seinen Grand Slam-Bonus auf zwei Millionen Euro. Zwei 
Majorsiege innerhalb eines Grand Slam-Zyklus werden mit einer Prämie in Höhe von 500.000 
Euro honoriert, falls sie bei zwei direkt hintereinanderliegenden Grand-Slam-Etappen 
erfolgen. Unabhängig vom Kalenderjahr startet ein Grand Slam-Zyklus für jeden Reiter 
individuell mit dem ersten Majorsieg. Scott Brash aus Großbritannien ist als erster und 
bislang einziger Grand Slam-Sieger in die Geschichte eingegangen: Er gewann 2014 in Genf 
sowie 2015 in Aachen und in Calgary. 
Alle Infos zu dieser größten Herausforderung des Springsports: 
www.rolexgrandslam.com 

 

http://www.rolexgrandslam.com/


         

 

  
 

Sonstiges: 
• Soerser Sonntag (27. Juni), bei freiem Eintritt gibt es beim traditionellen Tag der offenen Tür 

ein buntes Showprogramm 
• Konzert „Pferd und Sinfonie“ am Samstag, 26. Juni: Das Sinfonieorchester Aachen trifft im 

Stadion 2 auf ein erstklassiges Showprogramm. 
• Viele prominente Gäste aus Showbusiness, Sport und Politik 
• CHIO Aachen Selfie Spots: An verschiedenen Standorten auf dem Gelände, so zum Beispiel 

auch am CHIO Aachen-Superstore, gibt es unterschiedliche Foto-Spots, die zu besonderen 
CHIO-Schnappschüssen einladen. 

 
 

Der CHIO Aachen in Zahlen 
 
6 Disziplinen:  
Springen, Dressur, Vielseitigkeit, Para-Dressur, Fahren, Voltigieren 
 
Besucher: 
ca. 350.000   

 
Gesamtdotierung 
(inklusive Sonderehrenpreise): knapp 3,9 Mio. Euro 

 
Etat 
22 Mio. Euro  
 
Medien 
Ca. 600 akkreditierte Journalisten und Fotografen sowie mehr als 200 TV-Mitarbeiter 

 
TV-Berichterstattung  
National: Live-Berichterstattung in der ARD, ZDF und WDR;  
International: Übertragungen in mehr als 140 Länder der Welt 
 
Turniermitarbeiter 
rund 1.200 
Darunter u.a.: 
65 FEI-Richter und Offizielle 
45 FEI-Stewards 
mehr als 330 Ordner 
mehr als 30 medizinische Mitarbeiter, zusätzlich Sanitätsdienste und Notärzte 
60 Mitarbeiter der Fahrbereitschaft 
 
VIP-Bereich 
Hostessen: ca. 80 
Restaurants: 4 
Sponsoren-Logen: 4 
 
  



         

 

  
 

TV/Internet auf dem Turniergelände 
(off. Telekommunikationsdienstleister NetAachen) 
über 500 km Glasfaserleitungen, 600 km Kupferdoppeladern  
etwa 200 Telefon- und 50 Internetanschlüsse, rund 200 TV-Anschlüsse  
80 WLAN-Accesspoints zur Versorgung des Turniergeländes 
Internetanschlussbandbreite 5.000 Mbit/s  
 
Hindernisse 
Fänge (Seitenteile der Hindernisse): 200 
Stangen: 800 
Sponsorenhindernisse: 30 
 
 Walk of Fame 
Huf-statt Handabdruck: Einige der berühmtesten Pferde der Welt sind mit einem Stern auf dem 
traditionsreichen Turniergelände verewigt. 31 Hufeisen sind bereits in die Granitplatten vor der 
CHIO Aachen-Geschäftsstelle eingelassen, jährlich kommen einige hinzu. So ist jedem Besucher 
gleich klar, dass in Aachen zuallererst den Pferden der rote Teppich ausgerollt wird. 
 
CHIO Aachen Village 
200 Aussteller, 270 Pagodenzelte, Gesamtfläche der Zelte (inklusive Gastronomie): ca. 23.000 m² 
43 Kilometer Kabel verlegt – der Inhalt sechs großer See-Container 
Produkte: von Mode bis zum Mercedes-Benz 
6-8 Wochen Aufbauzeit 
Mindestens 69 LKW-Ladungen 
Wenigstens 1.400 t Material 
 
Grünes 
Grashalme im Hauptstadion: 358.310.400 
Holzzaun: ca. 2,9 km 
Hecken: ca. 4,2 km aus 30.000 Einzelpflanzen 
Linden: 129 Stück, Birken: 79 Stück, andere Bäume: 132 Stück, Gesamt Bäume: 340 Stück 
 
Flutlicht 
errichtet 2005, seit 2025 mit LED ausgestattet 
4 Masten: 45 bis 49 Meter Höhe 
299 Scheinwerfer 
Ca. 1.100 Lux 
 
 
CHIO Aachen CAMPUS 

Gründung im September 2020 

Bietet ganzjährig Veranstaltungen auf dem Gelände des CHIO Aachen 

Internationale, nationale und regionale Angebote für alle – vom ambitionierten Talent bis zum 

Spitzenreiter, von Jung bis Routiniert 

  



         

 

  
 

Fünf Cluster 

• Excellence: Exzellenz-Programm für erfolgreiche Nachwuchsreiter, Training mit Head-

Coaches Isabell Werth (Dressur) und Jos Lansink (Springen), zudem Fitness, Media- und 

Ernährungsberatung, Trainingssteuerung, Pferde- und Stallmanagement 

• Training: verschiedene Formate auf allen Leistungsniveaus, u.a. exklusive Lehrgänge, 

Reitsportsimulator, Aufgabenreiten, Trainingsspringen in Turnieratmosphäre u.v.m. 

• Education: einzigartiges Weiterbildungsprogramm Equestrian Stable Management zum 

zertifizierten Stable Manager; darüber hinaus Seminare, Webinare und Workshops 

• Youth: Kids Camp in den Ferien und Family Day führen die Kleinsten an Pferde heran, Aachen 

Youngstars bieten Nachwuchsreitern eine große Bühne 

• Digital: Innovation und Weiterentwicklung des Pferdesports 


